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Markus Becker
Präsident des Sportvereins

Am Sonntag, den 04. Januar 2015, war es wieder so weit. 
Als Heilige Drei Könige verkleidet zogen 20 Kinder der  
katholischen Kirchgemeinde durch Großpostwitz, Obergurig 
und Cunewalde. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+15“ 
brachten die Mädchen und Jungen den Segen „Christus 
segne dieses Haus“ zu den Menschen und sammelten 
insgesamt 1.800 € für Not leidende Kinder in aller Welt. 

Ein weiterer Höhepunkt folgte am 6. Januar 2015. An diesem 
Tag nahmen 15 Kinder am Sternsingerempfang des  
Ministerpräsidenten Stanislaw Tillich in der Staatskanzlei in 
Dresden teil.
Ein herzliches Dankeschön an die Kinder für das Engagement 
und an die Eltern für die Begleitung und Motivation.

Die Sternsinger waren unterwegs
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am Donnerstag, dem 
12. Februar 2015, um 19.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung 
Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung

1. Bürgerfragestunde
2. Informationen des Bürgermeisters
3. Protokollkontrolle
4.  Beratung und Beschluss zur Beschaffung von Mähtechnik für 

den Bauhof
5.  Beratung über eine Stellungnahme zum Antrag nach BImSchG 

auf Erweiterung der Milchviehanlage Lehn
6.  Beratung und Beschlüsse zur Vergabe von Bauleistungen und 

zu Nachträgen zu  Bauaufträgen
7. Beratung und Beschluss zur Annahme von Spenden
8. Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Lehmann, Bürgermeister

Stellenausschreibung für den Bauhof
Die Gemeinde Großpostwitz beabsichtigt, die Stelle einer/s 
Beschäftigten im Bauhof neu zu besetzen.

Die Aufgaben des Bauhofes umfassen im Wesentlichen die Unter-
haltung und Pflege der gemeindeeigenen Grünanlagen und Plätze, 
die Straßen- und Wegeunterhaltung, den Gebäudeunterhalt, die 
Pflege und Unterhaltung des Maschinen- und Geräteparks 
einschließlich Qualitäts- und Kostenkontrolle sowie den Winter-
dienst.

Das Arbeitsverhältnis wird für den Zeitraum von 2 Jahren gemäß 
§ 14 (2) TzBfG befristet. Die Einstellung erfolgt mit einer 6-monatigen 
Probezeit. Die Regelarbeitszeit beträgt 36 Stunden/Woche. Neben 
einer einschlägigen handwerklichen Ausbildung, sollten Bewerber/
innen über einen Meister-. Polier- oder Technikerabschluss im 
Bereich des Bauhandwerks oder über eine langjährige Berufser-
fahrung im Bauhandwerk, Gartenbau, in Planung und Organisation 
verfügen, um die Befähigung nachzuweisen, teilweise oder ganz 
Leitungsfunktionen übernehmen zu können. Der Führerschein der 
Klassen B, C und CE wird erwartet. Gewünscht ist ferner die Bereit-
schaft zum Dienst in der örtlichen Freiwilligen Feuerwehr.

Auf das folgende persönliche Anforderungsprofil wird großer Wert 
gelegt:

• Teamfähigkeit
• nachweislich langjährige Berufserfahrung
• hohe Flexibilität und Belastbarkeit
•  Übernahme von Verantwortung und Mitgestaltung, selbstän-

diges Arbeiten, sowie Organisationsvermögen
•  Dienstbereitschaft auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten 

(Winterdienst etc.)
•  Loyale Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern/-innen, Vorge-

setzten und Gremien der Gemeinde
• Bereitschaft, Leitungsverantwortung zu übernehmen
•  Kenntnisse über technische Vorschriften sowie der Unfallver-

hütungsvorschriften im übertragenen Aufgabenbereich, 
• gute EDV-Kenntnisse (MS Office, Word, Excel etc.)
•  wegen der schnellen Erreichbarkeit zum Einsatzort ist eine 

möglichst ortsnahe Wohnlage von Vorteil

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst. Schwerbehinderte Menschen werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt.

Aus Kostengründen werden eingereichte Bewerbungsunterlagen 
nur dann zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rück-
umschlag beigefügt ist. Soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen Rück-
umschlag beifügen, wird unsererseits davon ausgegangen, dass 
Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. In diesem Fall 
werden wir Ihre Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
ordnungsgemäß vernichten.

Bewerbungen mit den notwendigen Unterlagen wie Schulzeug-
nisse, Arbeitszeugnisse, Lebenslauf etc. sind bis spätestens  
28. Februar 2015 an die Gemeinde Großpostwitz, Gemeindeplatz 
3, 02692 Großpostwitz zu richten.

Festsetzung der Grundsteuer A und B für 
das Kalenderjahr 2015

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes macht die Gemeinde 
Großpostwitz Folgendes bekannt:

Die Grundsteuer für das Jahr 2015 wird für alle diejenigen Grund-
stücke, deren Bemessungsgrundlagen (Messbeträge) sich seit der 
letzten Bescheid Erteilung nicht geändert haben, durch diese 
öffentliche Bekanntmachung in der zuletzt veranlagten Höhe fest-
gesetzt.
Dies bedeutet, dass diejenigen Steuerschuldner, die keinen Grund-
steuerbescheid für das Jahr 2015 erhalten haben, im Kalenderjahr 
2015 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben.
Die Grundsteuer ist zu den aus den zuletzt ergangenen Grund-
steuerbescheiden unter „III. Künftige Raten“ festgesetzten Terminen 
für das Jahr 2015 zu entrichten. Auf die Verpflichtung zur Abgabe 
einer Grundsteueranmeldung im Falle einer Änderung hinsichtlich 
der Wohn- und Nutzfläche oder der Beschaffenheit des Gebäudes 
wird ausdrücklich hingewiesen. Für die Steuerschuldner treten mit 
dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher 
Grundsteuerbescheid zugegangen wäre.

Wurden zu dieser Bekanntmachung bereits Grundsteuerbescheide 
für das Jahr 2015 erteilt, so sind die darin festgesetzten Beträge zu 
entrichten. Für diese Grundstücke gilt die Festsetzung der öffent-
lichen Bekanntmachung nicht.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines 
Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in der 
Gemeinde Großpostwitz, Finanzverwaltung, Gemeindeplatz 3, 
02692 Großpostwitz, einzulegen.

Finanzverwaltung

Kämmerei/Steuern
Am 15.02.2015 ist für alle Jahreszahler die Zahlung der Grund-
steuer fällig. Wir bitten alle Steuerzahler, die nicht am Einzugser-
mächtigungsverfahren teilnehmen, dafür zu sorgen, dass die 
Zahlungen termingerecht eingehen. Bei verspäteter Zahlung 
werden Säumniszuschläge und Mahngebühren erhoben. Es besteht 
natürlich die Möglichkeit, eine jederzeit widerrufbare Einzugser-
mächtigung zum Abbuchen der Steuern zu erteilen.

Informationen aus der Verwaltung
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www.grosspostwitz.de

Einwohnermelde- und Passamt
Einwohnerstatistik 2014

Einwohner am 01.01.2014 ...................................................... 2.804
Einwohner am 31.12.2014 ...................................................... 2.771
Zuzüge:....................................................................................... 128
Wegzüge: ................................................................................... 153
Geburten: ...................................................................................   19
Sterbefälle: .................................................................................   22

 gesamt: zum Vorjahr:
Großpostwitz: 1.759 -  23
Berge:      77      0
Binnewitz:      68 -    2
Cosul:    133 -    3
Denkwitz:      51 +   2
Ebendörfel:    231 -    1
Eulowitz:    318 -    1
Mehltheuer:      31      0
Rascha:      79 -    1
Klein-Kunitz:      24 -    4

Aus gegebenem Anlass möchten wir noch einmal informieren 
welche Unterlagen zur Beantragung von Dokumenten vorgelegt 
werden müssen:

Bundespersonalausweis
Seit dem 1. November 2010 gibt es den neuen Personalausweis in 
Scheckkartenformat.
Deutsche ab vollendetem 16. Lebensjahr, welche nach dem Melde-
gesetz der Meldepflicht unterliegen, sind verpflichtet einen Perso-
nalausweis zu besitzen, dies gilt nicht für Personen, die einen 
gültigen Reisepass besitzen. Auf Antrag kann ein Personalausweis 
auch vor Vollendung des 16. Lebensjahres ausgestellt werden.

Es werden folgende Unterlagen benötigt:
 –  Geburtsurkunde im Original oder Eheurkunde
 –  1 aktuelles Lichtbild (35x45 mm) biometrietauglich
 –   bisheriger Personalausweis, eventuell Reisepass oder 

Kinderreisepass

Beantragung bei Personen unter 16 Jahren:

Zustimmung und Sorgerecht:
 –  bei sorgeberechtigten Personen (gemeinsame Wohnung): 

Zustimmung beider erforderlich, bei Abwesenheit einer 
Person – Vorlage: Vollmacht und Dokumentenkopie

 –  leben Eltern (verheiratet, geschieden, ledig), denen die elter-
liche Sorge gemeinsam zusteht, dauernd getrennt, beantragt 
der Elternteil das Dokument, wo das Kind seinen gewöhn-
lichen Aufenthalt hat (Hauptwohnung)

 –  bei ledigen, alleinstehenden Müttern, ist vom alleinigen 
Antragsrecht auszugehen

 –  bei ledigen, alleinstehenden Vätern, Vorlage des alleinigen 
Sorgerechts notwendig

Reisepass (ePass)
Seit dem 1. November 2005 ist der elektronische Reisepass (ePass) 
mit Chip der neue reguläre Reisepass. Im Regelfall wird der ePass 
für Personen ab 12 Jahren ausgestellt.
Bei Kindern unter 6 Jahren werden keine Fingerabdrücke erfasst. 
Ab Vollendung des 10. Lebensjahres ist der Antrag zu unter-
schreiben.

Es werden folgende Unterlagen benötigt
 – Geburtsurkunde im Original oder Eheurkunde
 – 1 aktuelles Lichtbild (35x45 mm) biometrietauglich
 –  Personalausweis, bisheriger Reisepass oder Kinder-
  reisepass

Beantragung Personen unter 18 Jahren:
 – siehe Personalausweis / Zustimmung und Sorgerecht

Kinderreisepass

Für Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres.

Es werden folgende Unterlagen benötigt:

 – Geburtsurkunde im Original
 – 1 aktuelles Lichtbild (35x45 mm) biometrietauglich
 –  zwecks Identitätsprüfung erfolgt die Beantragung durch den 

Sorgeberechtigten gemeinsam mit dem Kind
 –  Sorgerechtsnachweis siehe Personalausweis / Zustimmung 

und Sorgerecht

Aktuelle Informationen zu den Einreisebestimmungen einzelner 
Länder finden Sie unter www.auswaertiges-amt.de

Gawrilow

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

der Bürgermeister der Gemeinde Obergurig hat zum Antrag nach  
§ 4 BImSchG der Oberlausitzer Agrar GmbH auf Erweiterung der 
bestehenden Milchviehanlage Lehn um einen Jungrinderstall, ein 
weiteres Güllelager und zwei Fahrsilos sowie eine Futterlagerhalle 
zu einer Einwohnerversammlung am

12. Februar 2015, um 19:00 Uhr
in den Dorfkrug, OT Lehn, 

Großpostwitzer Str. 37, Obergurig
eingeladen. Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Großpostwitz, 
deren Wohnbereich von der beabsichtigten Erweiterung der land-
wirtschaftlichen Betriebsstätte betroffen sein könnte, haben die 
Gelegenheit, sich in dieser Versammlung zu informieren.

Lehmann, Bürgermeister

Hört sich an, wie eine Faschingsrede, 
aber…

Liebe Großpostwitzer!

Auf Grund der großen Nachfrage unserer Dienstleistungen möchten 
wir Sie bitten, Ihre Wunschtermine für Brandbekämpfung,  
technische Hilfe usw. mit uns abzustimmen.
Falls Sie heute schon wissen, wann und wo es bei Ihnen brennt 
oder Ähnliches, tragen Sie sich bitte in die Liste im Ordnungsamt 
der Gemeinde ein bzw. unterrichten Sie den Wehrleiter rechtzeitig 
telefonisch! 
Die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt, dass viele 
Mitbürger im Schadensfall gern selbst Hand anlegen möchten. 
Haben Sie keine Scheu und melden Sie sich bei uns. 
Wir bringen Ihnen das nötige Wissen und die Arbeit in der Praxis 
bei. 

Die beste Vorsorge ist immer noch der Feuerwehrmann in der 
Familie! 

Ein positiver Nebeneffekt ist auch: je mehr Einsatzkräfte wir haben, 
desto schneller können wir die Liste abarbeiten! 
Bevorzugt werden junge Leute bei uns ausgebildet! 

Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen auf eine rege  
Beteiligung 

Ihre FFW Großpostwitz
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Seniorengeburtstage 

07.02. – 06.03.2015
in der Gemeinde Großpostwitz:

in Großpostwitz:

09.02.2015 Frau Ingeborg Noack 81. Geburtstag
12.02.2015 Herr Siegfried Hauschting 82. Geburtstag
13.02.2015 Frau Maria Wichmann 76. Geburtstag
14.02.2015 Frau Irene Svoboda 84. Geburtstag
14.02.2015 Frau Heidemarie Wagner 70. Geburtstag
15.02.2015 Herr Volker Kutschke 71. Geburtstag
16.02.2015 Frau Ursula Troche 83. Geburtstag
18.02.2015 Herr Dr. Jürgen Hänsch 70. Geburtstag
18.02.2015 Herr Erich Tauschmann 81. Geburtstag
19.02.2015 Herr Dr. Gerald Steudel 76. Geburtstag
20.02.2015 Frau Elsbeth Bartsch 83. Geburtstag
20.02.2015 Frau Edelgard Vyhnalek 81. Geburtstag
22.02.2015 Frau Gerda Winkler 78. Geburtstag
25.02.2015 Frau Traugott Lange 73. Geburtstag
26.02.2015 Frau Irmgard Wagner 87. Geburtstag
27.02.2015 Herr Dietmar Walter 72. Geburtstag
28.02.2015 Frau Christa Hering 76. Geburtstag
02.03.2015 Herr Klaus Herrmann 75. Geburtstag
02.03.2015 Frau Christine Wolstermann 73. Geburtstag
03.03.2015 Herr Horst Döcke 76. Geburtstag
04.03.2015 Frau Renate Dommel 76. Geburtstag
05.03.2015 Herr Günter Fähle 78. Geburtstag
05.03.2015 Frau Marianne Israel 87. Geburtstag
06.03.2015 Frau Gerda Strehmel 78. Geburtstag

in Berge:

27.02.2015 Frau Erika Schenk 75. Geburtstag
01.03.2015 Frau Eva Förster 78. Geburtstag

in Binnewitz:

13.02.2015 Herr Siegfried Zygan 81. Geburtstag

in Ebendörfel:

15.02.2015 Frau Ursula Nagel 79. Geburtstag
28.02.2015 Frau Renate Miedek 80. Geburtstag
06.03.2015 Herr Helmut Wagner 79. Geburtstag

in Eulowitz:

13.02.2015 Herr Helmut Schulz 75. Geburtstag
14.02.2015 Frau Christa Gruhl 77. Geburtstag
14.02.2015 Herr Rainer Zieschank 72. Geburtstag
28.02.2015 Frau Regina Rößler 70. Geburtstag

in Mehltheuer:

09.02.2015 Frau Roswitha Trötscher 72. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Schulnachrichten

Lessing-Grundschule

Weihnachtsnachlese
Liebe Leser,

nun schreitet das neue Jahr mit großen Schritten voran und alle 
hoffen auf Gesundheit und Zufriedenheit, auf Glück und Erfolg. 
Mögen alle wichtigen Vorhaben und Wünsche in Erfüllung gehen 
und der Lauf des Jahres Ihnen Freude und Frieden bescheren.
Das alte Jahr endete mit sehr vielen schönen Erlebnissen von 
denen die einzelnen Klassen noch einmal berichten:

Klangvolle Weihnachtsfeier der Kl. 2

Eine klangvolle Weihnachtsfeier erlebte die Klasse 2 der Lessing-
grundschule Großpostwitz im Bautzener Stadtmuseum am 
02.12.2014.
Dort wurde sie erst einmal zum Teetrinken und Verzehren von 
süßen Leckereien eingeladen. Nachdem sich alle mit leckeren Pfef-
ferkuchen und Plätzchen gestärkt hatten, nahmen die Kinder an 
einer speziellen Führung mit Herrn Schollmeyer teil. Sie konnten 
entweder die Klangwelt im Museum erforschen oder dessen Kunst-
sammlung entdecken. Im Rundgang „Klangerlebnisse“ erfuhren sie 
so zum Beispiel, wie es und was überhaupt alles im Museum klingt. 
Dabei gab es nicht nur viel zu sehen – oder vielmehr zu hören– 
sondern auch jede Menge auszuprobieren. Neben klassischen 
Musikinstrumenten warteten unter anderem Stethoskope, Schall-
trichter und ein Hörschlauch darauf, benutzt zu werden.

Dass dieser Nachmittag allen Kindern ganz toll gefallen und  
riesen Spaß gemacht hat, verdanken sie Frau Lehmann (als  
Organisatorin), Frau Franzke (als kulinarische Hilfe) und Herrn 
Stickel (als Begleiter und Sponsor der Busfahrt nach Bautzen). 
Einen recht herzlichen Dank für die große Unterstützung.

Eine weihnachtliche Reise
Am 04.12.2014 begaben wir uns, die Schüler der 4.Klasse aus der 
Grundschule Großpostwitz, auf weihnachtliche Wege nach Bautzen. 
Zuerst besuchten wir den Wenzelsmarkt. Wintermusik, Düfte und 
allerlei Süßes lockten uns von Stand zu Stand.

Nachdem die Neugier und der Hunger gestillt waren, trafen wir uns 
am Dom mit Teda, einer Tuchhändlerin aus früheren Zeiten. Sie ließ 
uns mit Hilfe eines Wegweisers aus durchaus neuer Zeit, auch 
Navigationsgerät genannt, interessante Orte in der Altstadt finden 
und erzählte uns an jedem Punkt eine schöne Stadtgeschichte.  
Die Reise endete an der Michaeliskirche.
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Von dort aus schlenderten wir zum Lauenturm und wurden hier von 
unseren Eltern abgeholt.
Dies war ein wunderschöner Nachmittag.

Luise Schneider, Klasse 4

Voller Vorfreude warteten die Kinder der Klasse 1 am 17.12. in der 
Schule auf den Weihnachtsmann. Fleißig wurden in den letzten 
Wochen dafür Weihnachtslieder und Gedichte gelernt. Gemeinsam 
mit den Eltern und Geschwistern startete der Nachmittag zünftig 
mit Keksen und Tee. Dass alle fit für die Weihnachtstage sind, 
zeigten die Kinder im Anschluss bei winterlichen Sportspielen in 
der Turnhalle. Dann war es endlich so weit. Mangels Schnee musste 
der Weihnachtsmann mit einem Leiterwagen kommen. Viel Lobens-
wertes wusste er über die Kinder zu berichten. Als Belohnung für 
das fleißige Lernen bekam jedes Kind eine kleine Überraschung. An 
dieser Stelle möchten wir uns  ganz herzlich bei allen Eltern für den 
erlebnisreichen Nachmittag bedanken und wünschen allen alles 
Gute für das Jahr 2015. 

In der letzten Unterrichtsstunde 
des Jahres 2014 brachten sich 
alle durch gemeinsames Singen 
von Advents- und Weihnachts-
liedern in die richtige Stimmung. 
Es bereitete allen viel Freude ihr 
ausgewähltes und im Musikun-
terricht gelerntes Lied vorzu-
stellen.

Besonders gespannt war man 
auch wieder auf die Auswertung 
von Antolin dem Leseraben. 

Es gab eine Superüberraschung – in den Klassen 2 bis 4 waren 
jeweils Jungs die fleißigsten Leser:
 Klasse 2 Robin Bartnek
 Klasse 3 Elias Müller
 Klasse 4 Robin Probst

Der Leserabe „flatterte“ dieses Mal bis zur nächsten Auswertung zu 
den besten Antolin-Lesern der Klasse 2.

Einen schönen Start in das neue Jahr wünschen die Schüler und 
Lehrer  der Lessing-Grundschule Großpostwitz

Goethe – Oberschule Wilthen

Anmeldung der zukünftigen 5. Klassen an der 
Goethe – Oberschule Wilthen

In der Zeit vom 02. bis 05. März 2015 findet die Anmeldung für die 
Klassen 5 des Schuljahres 2015 / 2016 statt.

Das Sekretariat der Goethe-Oberschule Wilthen wird besetzt sein:

Montag,  02.03. 07:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag,  03.03. 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch,  04.03. 07:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Donnerstag,  05.03. 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Bei Bedarf kann auch eine andere Zeit telefonisch unter 03592-
33052 vereinbart werden.

Zur Anmeldung Ihres Kindes legen Sie bitte die folgenden Unter-
lagen vor:
 1. Formular „Anmeldung an der Mittelschule“
 2.  Original der Bildungsempfehlung oder die Mitteilung über 

ein laufendes Verfahren zur Feststellung des sonder-
pädagogischen Förderbedarfs

 3. Original der Geburtsurkunde des Kindes
 4. Halbjahresinformation vom 06.02.2015
 5.  Formular „Rückmeldung für die jetzige Schule“ und 

„Anmeldebestätigung für die Eltern“

Die Geburtsurkunde und die Halbjahresinformation erhalten Sie 
nach der Einsichtnahme während der Anmeldung wieder zurück.

Die Schulleitung

Sommerferienlager im Erzgebirge
Ferienabenteuer in der Kinder- und Jugendfreizeitstätte „Grüne 
Schule grenzenlos“ sind zu jeder Jahreszeit ein Erlebnis!  Im 
Kinderdorf Zethau sind Abenteuer in der Natur, altes Handwerk 
und internationale Kontakte verbunden mit Spaß, Sport und Spiel. 
In allen sächsischen Ferienwochen finden erlebnisreiche und  bunt 
gemischte Ferienprogramme statt, jeweils von Sonntag bis Sonn-
abend. Die Unterbringung erfolgt im festen Haus in zumeist Vier-
bettzimmern.

Ausschnitte aus dem Leistungspaket
Ein Ausflug in einen Freizeitpark ist ebenso ist dem Programm wie 
umfangreiche sportliche Aktivitäten. Inline skaten, am Felsen 
klettern, Riesenkicker, Kegeln, Sport- und Ballspiele sind nur ein 
kleiner Teil der Möglichkeiten in und um das Freizeitzentrum. Im 
Muldabad erwartet die Kinder eine 80-Meter Rutsche. Aber auch 
das Leben im Mittelalter, „Flachsen“ und andere Kreativangebote 
füllen eine solche Ferienwoche mit unvergesslichen Erlebnissen 
aus. Die Gestaltung eines gemeinsamen Programmes zum 
Abschluss gestaltet sich jedes Mal zum Höhepunkt einer Ferien-
woche.
Für Naturbegeisterte ist die Teilnahme an einem Wildniscamp 
empfehlenswert. 

Informationen auf:  www.gruene-schule-grenzenlos.de    oder 
 Telefon 0373208017-0

Impressum
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Großpostwitz, Herausgeber: Gemeindeverwaltung 
Großpostwitz, Gemeindeplatz 3, 02692 Großpostwitz, Verantwortlich für den amtlichen und 
nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Frank Lehmann. Der Inhalt der Beiträge, die namentlich 
unterzeichnet sind, entspricht nicht automatisch der Meinung der Redaktion. Satz, Layout, 
Druck & Anzeigenteil: Lausitzer Verlagsanstalt, Töpferstraße 5, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 
529380, E-Mail: kontakt@lausitzerverlagsanstalt,  Vertrieb: MVD GmbH, DD+V Mediengruppe, 
Ostra-Allee 20, 01067 Dresden
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Neuer Schornsteinfeger ab 2015

Sehr geehrte Einwohner der Ortsteile Berge, 
Ebendörfel, Großpostwitz, Rascha und Denkwitz, 
ihr bisheriger bevollmächtigter Bezirksschorn-
steinfeger, Herr Werner Schwanitz, ist zum 
31.12.2014 in den Ruhestand getreten. 
Aus diesem Grund hat die Landesdirektion 
Sachsen den Kehrbezirk zum 1. Januar 2015 
durch Herrn Frank Melde neu besetzt.

Kontaktdaten:

 Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger
 Frank Melde, OT Jenkwitz, Blösaer Str. 6, 02627 Kubschütz
 Telefon:  03591 / 5947166 oder Mobil: 0177 / 4536635
 E-Mail: frankmelde@vodafone.de

Ich freue mich auf die neue Herausforderung und wünsche allen 
Kunden, Partnern sowie Mitwirkenden eine angenehme sowie 
erfolgreiche Zusammenarbeit.

Leckeres aus Italien in Großpostwitz
Ab und an gibt es in der Raschaer Pizzeria lebhaftes Gewusel, denn 
dann sind die Kinder aus dem Hort der Großpostwitzer Grund-
schule hier. Die Hortnerinnen erzählen, dass es den Kindern sehr 
gefällt. Sie dürfen selber Teigkugeln kneten und ihre Pizza dann 
nach ihrem Geschmack belegen. Das macht allen viel Freude. Nach 
dem Essen zeigt der Inhaber noch ein paar kleine Zaubertricks. So 
wird der Besuch für die Grundschüler immer zu einem besonderen 
Erlebnis. Das Personal sei sehr nett und alle fühlen sich wohl.

Gebacken wird unter der Anleitung und mit Hilfe von Rino Petranca, 
dem Inhaber des „Ristorante und Pizzeria Tevere“. Auch er liebt 
diesen Besuch: „Ich freue mich, wenn es den Kindern Spaß macht 
und es ihnen dann auch noch schmeckt“.
Das Lächeln und der Frohsinn der Kinder dringt wie ein Sonnen-
strahl in sein Herz. Diese Wärme erinnert ihn irgendwie an die 
Sonne und das Lachen in seiner italienischen Heimat. Rino stammt 
aus Apulien. Er wuchs mit vier Geschwistern in Bari auf. Die Stadt, 
so erklärt er den Kindern sehr anschaulich, liegt auf der Landkarte 
im Absatz des „Stiefels“.
Bescheiden antwortet er auf die Frage, weshalb die italienische 
Köstlichkeit denn so beliebt sei: „Die Pizza kommt ursprünglich aus 
Italien und ist inzwischen auf der ganzen Welt bekannt. Entscheidend 
ist der Teig und die Sauce.“ Er verrät, dass er seinen alten traditio-
nellen Rezepten stets treu geblieben ist.
Wo einst die Raschaer Glas-Tanzdiele war, werden schon seit 
vielen Jahren leckere Pizzas gebacken und es wird auch italienisch 
gekocht. Neben Pizza, Pasta und Salaten, die vom echten Italiener 
zubereitet werden, gibt es auch Fleischgerichte.

Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e.V.

Veranstaltungsplan Februar 2015

Der Seniorenklub Großpostwitz e.V. informiert:
In der Begegnungsstätte finden folgende Veranstaltungen statt. 
Beginn jeweils 14:00 Uhr

Montag,  09. Februar Spielenachmittag
Mittwoch,  11. Februar Tanznachmittag und Skat
Montag,  16. Februar Fasching „Schürzenball“
Mittwoch , 18. Februar Sportnachmittag und Skat
Donnerstag,  19. Februar Kegeln

Montag,  23. Februar  Interessante Buchlesung mit der 
Oberlausitzer Schriftstellerin 
Annelies Schulz

Mittwoch,  25. Februar Tanznachmittag und Skat
Montag,  02. März Gemeinsame Geburtstagsfeier
Mittwoch,  04. März Sportnachmittag und Skat

Alle interessierten Senioren und Vorruheständler sind zum Besuch 
unserer Veranstaltungen ganz herzlich eingeladen. Bitte lesen Sie 
auch die Hinweise in der Sächsischen Zeitung, im Kreismitteilungs-
blatt und den Aushang bei Bäckerei Pech und am ehemaligen 
Penny-Markt

Der Vorstand

Das sollten Sie wissen
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Seit vierzehn Jahren lebt Rino in Sachsen. Nach Deutschland kam 
er schon vor knapp 50 Jahren, nämlich 1967. Als Stuckateur nahm 
er damals eine Arbeit in Dortmund auf. Mit einer Pizzeria machte er 
sich im Jahre 1980 selbständig und „wanderte“ dann an 
verschiedene Orte, kurzzeitig auch nach Polen, danach nach Görlitz 
und Neusalza-Spremberg, bevor er sich im Jahr 2003 für einen 
Mietkauf im Großpostwitzer Ortsteil Rascha entschied. Somit 
machte er sich mit seiner Lebensgefährtin hier sesshaft. Gemeinsam 
arbeiten sie im „Ristorante“ und bewirten die Gäste mit viel Herz-
lichkeit.
Sehr gern würde Rino den Saal im Haus sanieren lassen und 
wiederbeleben. Er lächelt nachdenklich: „Dafür müsste sich aller-
dings ein Sponsor finden.“
Aber Pizza backen will er hier, im Raschaer Restaurant an der 
Bundesstraße, solange wie es seine Gesundheit zulässt.

Kerstin Kunath

 

Kirchennachrichten

Sonntag, 8. Februar Sexagesimae
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Traubensaft 
 Dankopfer für die eigene Gemeinde
 Pfarrer Kästner
Sonntag, 15. Februar Estomihi
9.30 Uhr Predigtgottesdienst    
  Dankopfer für die Erneuerung kirchlicher 

Gebäude Pfarrer Kästner
Sonntag, 22. Februar Invokavit
9.30 Uhr Predigtgottesdienst    
 Dankopfer für die eigene Gemeinde
 Pfarrer Groß, Wehrsdorf
Sonntag, 1. März Reminiszere
9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Ehrenge-

dächtnis für die zuletzt Verstorbenen,
  mit dem Posaunenchor und Kindergottes-

dienst sowie  Dankopfer für besonder
 Seelsorgedienste 

Pfarrer Kästner

Der neue Kirchenvorstand
Gerald Schneider, Wolfgang Helm, Thomas Raue, Katja Hofmann, 
Alexander Herold, Ines Rößler, Pia Marschner, Sebastian Hille, 
Sabine Krenitz, Elke Lohse, und Rica Domsch werden die Kirchge-
meinde in den nächsten 6 Jahren leiten. Gottes Segen für ihren 
Dienst in unserer Gemeinde.

Neue Glockenaufhängung
Nachdem im Herbst die mittlere und die große Glocke - wegen 
eines Risses im Joch und weil an der großen Glocke zwei Bolzen 
abgesprungen waren – abgeschaltet werden musste, gelang vor 
Weihnachten noch die Reparatur. Am 12. Dezember brachte der 
Kran das neue Joch für die mittlere Glocke. Vor dem 4. Advent war 
alles repariert.

Herzlichen Dank allen, die beim Aus- und Einbau der Jalousie 
tatkräftig geholfen haben oder auch für die Glocken gespendet 
haben.

Eltern-Kind-Kreis
Eltern mit kleineren Kindern sind herzlich ins Kirchgemeindehaus 
eingeladen. Wir wollen miteinander ins Gespräch kommen, Kaffee 
und Tee trinken, spielen und basteln. Wir treffen uns Mittwoch, 
den 25. Februar und 18. März, 15.00 Uhr.

Junge Gemeinde (JG)
Alle Jugendlichen ab der 8. Klasse sind herzlich zur JG eingeladen. 
Die JG trifft sich immer freitags 19.00 Uhr im Kirchgemein-
dehaus in der Kirchnerwohnung.

Taufsonntage
Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen, damit es 
unter dem Schutz Gottes steht. Wählen Sie folgende Sonntage, 
wenn eine Taufe 2015 gewünscht wird, am 8.3. / 5.4. / 24.5. / 28.6. 
/ 19.7. / 6.9. / 11.10. / 15.11. / 29.11. / 26.12.

Im Namen aller Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes wünsche 
ich eine besinnliche Passionszeit, möglichst mit Freude über das 
Erwachen im Frühling

Ihr Pfarrer Christoph Kästner

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste
Sonnabend Vorabendmessen
16.30 Uhr: Katholische Kirche Sohland
18.00 Uhr: Kreuzkapelle Schirgiswalde

Sonntag Hl. Messen
08.00 Uhr: Pfarrkirche Schirgiswalde
09.00 Uhr: Katholische Kirche Wilthen
10.00 Uhr: Pfarrkirche Schirgiswalde
10.00 Uhr: Alten – und  Pflegeheim St. Antonius Schirgiswalde
10.30 Uhr: Katholische Kirche Großpostwitz
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Besondere Termine und Höhepunkte
Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
18.00 Uhr kath. Kirche Großpostwitz 
mittwochs 25.02. – 25.03.2015
17.00 Uhr Friedhofskappelle Schirgiswalde
montags & donnerstags 19.02. – 30.03.2015

Samstag, 07.02.
19:30 Uhr Gemeindefasching – 
 Elisabethsaal Schirgiswalde
Dienstag, 10.02.
19:00 Uhr Stille Anbetung – Pfarrkirche Schirgiswalde  
19:30 Uhr Bibelkreis – Pfarrhaus Schirgiswalde  
Freitag, 13.02.
08:00 Uhr Kinderfasching in Großpostwitz
Sonntag, 15.02.  Faschingssonntag
10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst – 
 Elisabethsaal Schirgiswalde

Mittwoch, 18.02. Aschermittwoch
09:00 Uhr Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde
17:30 Uhr Treff der Firmbewerber – 
 Elisabethsaal Schirgiswalde
18:00 Uhr Hl. Messe – kath. Kirche Großpostwitz
19:00 Uhr Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde

Samstag, 21.02.
14:00 Uhr Tauftermin – Pfarrkirche Schirgiswalde  
15:00 Uhr Beichtgelegenheit – 
 Pfarrkirche Schirgiswalde  

Sonntag, 22.02.
17:00 Uhr  Musikalische Fastenandacht / Kirchenchor – 

Pfarrkirche Schirgiswalde  

Dienstag, 24.02.
19:00 Uhr Stille Anbetung – Pfarrkirche Schirgiswalde  

Mittwoch, 25.02.
06:00 Uhr  Morgenlob – Friedhofskapelle Schirgiswalde  

28.02./01.03.  Besinnungswochenende für Männer – 
Elisabethsaal Schirgiswalde  

Sonntag, 22.02.
17:00 Uhr  Musikalische Fastenandacht / Kirchenchor – 

Pfarrkirche Schirgiswalde  

Sonntag, 01.03.
17:00 Uhr Fastenpredigt – Pfarrkirche Schirgiswalde  

Mittwoch, 04.03.
06:00 Uhr Morgenlob – Friedhofskapelle Schirgiswalde  

Freitag, 06.03.
19:00 Uhr  Ökumenischer Weltgebetstag – 
 ev. Gemeindehaus Großpostwitz  

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Umwelt – Bürgerinfo

Wertstoffsammlung
Bitte stellen Sie die Wertstoffe bis 13.00 Uhr zur Abholung bereit!

Achtung:
Ab sofort werden nur noch Papier und Pappe

entgegen genommen.

10.02.2015 / 10.03.2015
Eulowitz, Obereulowitz, Neu-Eulowitz

11.02.2015 / 11.03.2015
Talstraße 1, Lessingschule, Cosuler Siedlung (an Stellplätze der 
Hausmülltonnen stellen), Cosul (Grundstück Wilhelm), Cosul 
(Grundstück Graf), Mehltheuer, Binnewitz

17.02.2015 / 17.03.2015
Rascha, Raschaer Siedlung, Alt-Hainitz, Gemeindeplatz, Garten-
straße, Oberlausitzer Straße

Entsorgungstermine
Restmüll / Bioabfall: 10.02. u. 24.02.2015
Gelbe Tonne:  16.02. u. 02.03.2015
Blaue Tonne:  02.03.2015

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Lehmann:
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
....................................................... sowie nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt:
Großpostwitz:
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Obergurig:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 18.00 Uhr
..................................................................sowie nach Vereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Großpostwitz) ..... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Großpostwitz) ............................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Gewerbeamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Großpostwitz) ..... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Großpostwitz) ............................................. 9.00 - 12.00 Uhr

  jetzt auch online lesen...
Das Amts- und Mitteilungsblatt

Lesen Sie das Amts- und Mitteilungsblatt Groß-
postwitz  jetzt als ePaper auf ortsblatt24.de 
oder melden Sie sich für den newsletter an 
und Sie erhalten Ihre Gemeindenachrichten per 
E-Mail.


